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V. älteste Fassung der vita llmmorami Arbeo's ist uns,
soviel bis jetzt feststeht, nur in folgenden drei Handschriften
überliefert:
1) cioä. lat. m. p. tb. q. 23 8a6c X. 8 ' der Würz-
burger Universitätsbibliothek toi, 1b —38a.
2) Ooä. lat. m. p. 261 5a6o. X I . 8" der Einsiedler
Stiftsbibliothek p 1—78 (geschrieben von Wicburga
Äbtissin von Obermünster in Regensburg?).
3) Oo(i. lat. m. p. 4618 (^^ L6N6äi6toduranu8 118)
8a6o. X I . 8" der Münchener Hof- und Staatsbibliothek
fol. 47a — 6 4 d (durch ein Versehen des Schreibers
fehlen §ß 39 — 46).
Alle drei Handschriften stimmen, obwohl von einander
mabhängig, im Wesentlichen überein und haben ihren Text
einer gemeinsamen Vorlage, vermutlich einem Codex des
Klosters S t . Emmeram in Regensburg, entnommen. Ver-
gleichen wir diesen Text mit dem der Bollandisten (H. 88.
86pt. t. VI S . 474 f.), so ergibt sich, daß letzterer nur eine
Erweiterung und stilistische Umarbeitung desselben ist. Als
Beleg hiefür diene folgende Stelle (Lob des Bayerlandes):
Text I.
§ 6. viä6U8 6tiam t6rram
bonam ao 8up6rtioi6 am06-
uam N6tU0NdU8^U6 l00Upl6
tem ae boui8 0muibu8
abuuäant6m, viw8 pro-
(6W8 6t robu8t08 dumamtat6
6t oaritat6 fuuäat08, duNum
86F6tidu8 aä0p6rtam.
Text II
s 6. ,
terram 0 p
am06uam^
ribu8 loou
»
^ ^ N ?1 I' N
äautsm,
(^ .. 88. a. a.
S. 475).
U'08pi0I6N8 1P3<
t i m a m , 8UP6I'6
U6M01'0818 ari
pl6t6M, V1U0 0
f 6 I ' l 0 8UP6
luro 6t arA6u
uri8 (!) dadu
PW66W8 Vil()8
omitato st dull
12
O.
IM
r-
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mtate liumum
bunclautom iumeuti8 et
ita
ut poene 8Uperkioie8
terrae oooperta e88e
viäeretur ; melli8etapium
oopia kabuuäat, pl8omm wul-
tiwäiue m 8ta^m8 et in am-
tibu8 et rivu1i8 il l ißu^ sale,
pwut opu8 erat, oouäiw.
Offenbar war der Verfasser des Textes I I bestrebt, das in
Text I der Fruchtbarkeit des Bayerlandes gespendete Lob möglichst
zu steigern und dieselbe im Einzelnen auszumalen. M i t ähnlicher
Übertreibung schildert er gleich darauf die Umgebung von Regens-
burg (Text I
01I18; Text II
8eä et
oivitati s
tifera.
eiäew
z lruo-
. . . in expußnatione
inexpUFuabi1i8):
8.eßioui8 wontaua
Kerdi8 abuuäau8, et keri8
8aItU3) et lrueteta eervi8,
dubuli8, oaprei8) ibiouw st
ollmium Ke8tiarum atque se>
raiuw ßeueribug oruata.
An anderer Stelle hat er augenscheinlich einen bildlichen
Ausdruck unseres Textes wörtlich verstanden:
§2.
a1Ü8 alimeutuui, alii8 vero
oruameuta, pront iu-
kusäam vero luäumeutum,
ante omuia autem iu-
8piritua1ium o
weuti8 auäitore8 8U08
ouradat.
wo vu l tu
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Hiedurch ist die Priorität unseres Textes erwiesen. Der
Grund der späteren Überarbeitung ist in der mangelhaften
Latinität desselben zu suchen, an der auch Arnold von Voh-
burg Anstoß nahm.') Er ersuchte daher während seines Auf-
enthalts in Sachsen (1024 — 1027) den Scholasticus Meginfred
von Magdeburg, die vjta in besseres Latein zu übertragen,
was dieser auch that. Da er aber das Werk nicht vollendete,
so reihte Arnold selbst noch zwei Bücher über die Wunder des
hl. Emmeram an.
Durch Arnold erfahren wir (s. Anm. 1), daß der in
sämtlichen drei Redaktionen der v iw als Verfaßer genannte
(^r i ims nicht, wie die erwähnte Benediktbeurerhandschrift wi l l ,
ein völlig unbekannter Regensburger Bischof, sondern kein
anderer als ll6i'68 d. i. Arbeo/) der Autor der vita (^or-
bimam, ist. Übrigens gibt dies <7^rinu8 selbst deutlich genug
zu erkennen, da er sich § 47 ebenso wie Arbeo in der vita
Oordimam oap. 35 (Lie2l6r) als unmittelbaren Nachfolger
des Bischofs Joseph von Freising (749 — 764) bezeichnet und
dieselben ungewöhnlichen Redensarten wie jener gebraucht.
(Näheres hierüber in meiner kritischen Ausgabe der vitaI5u>
mol'ammi in den ^ualeow llollauäiHua.) Das Räthsel, wie
Arbeo dazu kam, sich (^rmu8 zu nennen, hat längst Narous
f. ^ . 8 8 . a. a. O. S. 486 8 3: »aämoäum ainaricabar in
äuäuin a guoäHin, <^ ui 86 (^irinum, iä 68t k6reä6iNi noniinat,
8 6<nl68ia6 6pi8c0^ )0, ut puto, re^ts 8(?ripti8) ant6
Q08 Hut6in inaioruni NE^Ii^entia äS^ra vati8 (!).« DieWorte
»iä 68t Ii6r6ä6in« sind, wie aus dem Autograph Arnolds (oliu. 14870
mbr. mi8e. 2" der Münchener Hof- und Staatsbibliothek) hervorgeht,
eine spätere Randbemerkung Arnolds.
') Arbeo liebte es bekanntlich, seinen Namen (akä. arpio, nkä.
Erbe) mit K6l68 zu latinisiren, f. Hl6iok6lb6(3lc Iii8t. ?ri8. la S . 53:
Nzo Her68, iä 68t, ^rd60 und die Widmung der vita Oolbiuiani hg.
von S. Riezler, Abh. d. k. b. Akad. d. W. I I I . Cl. Bd. 18. München
1888 S. 2t5.
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' gelöst. I n seinem Werk wr. Noiear. t. V p. 309
. Vinä^I. 1602) verweist er nämlich mit Recht auf eine
Schrift des Hieronymus ds nomimbus Nedrawis (der Bibel),
in welcher der gelehrte Kirchenvater dem Vorgang des Or i -
genes folgend den hebräischen (?) Namen X v ^ ^ e o ? — O^rinus
der Vul^ata (I^uoas 11^  2) lateinisch mit I i6r68 wiedergibt
(s. W^u6 katwl . onr8. t. XX I I I S. 843); vgl. aotus apost.
Xl, 20 X2)p^^«505: 0/r6U6U868 t ieroäss; 0riK6N68 eocl.
Vatieau. 1450 Xv^e^oe/ov x^^p t ) ^o^ov^ ro3 ; H^ße-
z,«ec)3 x^^ßo^o>o3 « ^ (M6. S. 847, 1161, 1233).
Arbeo glaubte mithin, indem er sich O^riuug nannte, seinen
Namen in's Hebräische übertragen zu haben.
Gewiß ist unsere vita Lmunrammi nicht vor Arbeo's
viw Oorbimani (geschrieben um d. I . 770) )^ entstanden, denn
Corbinian stand als Patron der Freisinger Diöcese Arbeo
jedenfalls näher als der hl. Emmeram. Nun erhellt aber
aus einer Urkunde bei Meichelbeck KW. ?N3. 1b n. 26, daß
sie im Jahre 772 bereits edirt war. Denn die Worte dieser
Urkunde: ubi L6atu8 (Nri8ti Uart^r Nsiwi'amniu8 oampum
ele^it certamiui8 sind augenscheinlich unsrer vita
entnommen vgl. § 12 ubi . . . 03.mpum
7 iu <;3mpum cei't3Nmi8; §8 und 18 iu
§ 23 6x 06ltHmim8 oawpo; § 29 o6rtamiu
Mithin werden wir die Abfaßung unsrer vita in die Zeit
von 770—772 zu setzen haben. Vermutlich bestimmten Arbeo
die Wunder, welche an den in seiner Diöcese gelegenen, dem
hl. Emmeram geweihten Kapellen (an der Marterstätte zu
Kleinhelfendorf und an der Stätte seines Todes VZ Stunde
südlich von Aschheim) geschahen (s. v. Lmmor. § 30, 31 , 47
Nach der Trausferierung der Gebeine des hl. Corbinian von
Obermais nach Freising (Herbst 769), welche in der vita
ausführlich geschildert ist; vgl. noch vita Oorbin. eap. 22
cuiQ auteiu v ir äsi odis86t (8. 8sz>t. 730) . . . . zier X I , anno«
(d. i . bis 779) Iiumus arida sins a^UH rsmausit.
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und 25), das Leben dieses Heiligen zu schreiben, wenn er nicht
vielmehr einem Wunsche seines eospiseopuF Sindpert von
Regensburg (768 — 791), der zugleich Abt von St . Emmeram
war, und den er laut v. O r b i n . oap. 35 (Riezler) auch bei
der Überführung der Leiche des hl. Corbinian in den Freisinger
Dom zu Rath gezogen hatte, nachkam. Wie Arnold bezeugt,
ging dieser damit um, dem hl. Emmeram eine größere Basilika
zu erbauen (s. Oauisius-RasuaFs, lec-tioues anti^nas tom.
I I I p. 133). Von Sindpert erfuhr Arbeo wohl auch die
näheren Lebensumstände des Heiligen, soweit sie den Em-
meramer Mönchen selbst bekannt waren. Denn nirgends ist
von einer geschriebenen vita Nlumsramim, welche Arbeo hätte
benutzen können, die Rede, der Freisinger Bischof beruft sich
vielmehr nur auf mündliche Berichte oder eignen Augenschein
(s. v. kmmsr. § 1 a. E., ß 31 , ß 36, § 39, § 46, § 48).
Daher auch die Unklarheit seiner Angaben über die Lebenszeit
des hl. Emmeram und die Art und Weise seines Wirkens; ja
manches, was Arbeo berichtet, scheint geradezu legendenhaft
und darum unglaubwürdig (s. ^ . 88. a. a. O. S . 465 u. 58 f.
u. S . 479 n. k). Doch soll dies seinen Ruhm, der erste
bayr ische Geschichtschreiber zu sein, nicht schmälern. Wie
schlimm wäre es um unsere Kenntnis von der Bekehrung des
Bayernvolkes bestellt, hätte er nicht zur Feder gegriffen zu
einer Zeit, wo noch auf dem Berlin an der Spree eine sla-
vische Magd die Hühner fütterte und ein samländischer Heide
an der Geburtsstätte Kants nach Bernstein schürfte. Darum
Hochachtung vor dem Schriftchen, das er dem Andenken eines
Mannes widmete, der in angestrengter Thätigkeit drei Jahre
hindurch an der Befestigung des Christenthums bei den
Bayern, deren Bekehrung einige Dezennien früher Eustastus
und Agilus zuerst unternommen hatten (s. m. Abh. Die
Zeuß'sche Hypothese über die Herkunft der Bayern im Obb.
Archiv Bd. 41 S . 204 A. 16), arbeitete und darum mit
größerem Recht als der hl. Rupert, der wohl erst nach
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seinem Tod in Bayern auftrat, der Apostel der Bayern ge-
nannt werden darf. Dies des Näheren darzuthun, bleibt einer
später erscheinenden Abhandlung über das Zeitalter der
Bekehrung der Bayern vorbehalten.^) Lassen wir nun den
Text der vita folgen.
!. In Perpetuum reFnante äommo nostw ie8u
8U0 pretio8o 8oi'U08 8U08 reäimere
p08t pa88iouem lou^e late^ue ÜH^iauäo iu pni-
tibu8 wunäi fama perereuerat, ita ut euwpae nou moäioa
pili'8 iu8iFilit6r 8a0iae obri8tiaQiwti8 iu^aAiue tlorere uo-
8oeretnr et tot 0c(MeutaIe8 au^Iorum, britani^e, diberniae,
Mlliae, alamauuiae ^ermauiaeque pa.rw.8 paulatiw miriiieo
orcliue e0U8tauter m 6ei lauäe tu!8i88ent. Inter
et
tilium iudianter eoleie eoeperant. Lrat euim m
ex qua puer uomiue orw8 e t^ IIemmerammu8. <Hm ad
meuuti aetnto muuäum äe8pioieu8 (^ ua8l czuaeclam iumuu6a
et proiaua clläuca pre8euti8 pw8peritati8 Fauäia resutarat
ad 8ac;rum libei-alium 8wdium litterarum
Hier fei nur soviel bemerkt, baß sowohl das eouF69tuiu
wie die Vreveü ^otit iae 8aU8kui'^ 6N868 die Wirksamkeit des hl. Rupert
sich bis iu die Regierungszeit des Sohnes des Theodo, Theodobert
hineinerstrecken lassen, ihn also zum Zeitgenossen der Teilung, welche
Theodo mit feinen Söhnen vornahm (vor 703, f. ?a.ul. Diae. V I , 21 ,
vgl. idki. 34 n. 42), machen, während in der vita Nnimelamnii weder
von einer Teilung — obwohl Emmeram in ganz Bayern umherreiste
(f..3 7) —noch überhaupt von einem Sohne Theodo's, Namens Theo-
dobert, die Rede ist.
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ut iu6io6 sllperm) äiewnto tamlsm aä 8ummum P0uti6oatu8
bonorom 00N806näers M6r6r6tur. Unäs 6t, quoä uobig a
rolatorum iiäslinui narratiou6 eoupsrtuw 63t) sileutio pms-
torirs äl^num nou 6886 o6N8emu8.
2. Nt quiä6m pro<?6ru8 8tatura 6rat, ita ut U60 Ion-
) uuiw 8i
aäiutor uiäuarumqus ot or-
kmorum per omnia N6o uou 6t F6montium o0U80lator, ita
ut, HUI 6IU8 86 pr686ntia6 0dtul6raut, 8IU6 oibo U6rbi
aut nnuyuam U6l raw ab866ä6r6 potui886ut 6t, W
ui8u 8ibi uou
inuuio 6t 0rHtwU6
6t o0utm6ntia 86rmou6qu6 ita 6rat 6lue6U8, ut
äi68) aut6^uam 867N0, 6IU8 Iau^6 ad 0l6 e688aret. 866
6t
ita ut 6t a pr686ntil)U8 6X intimo 00r6i8 tMotu 6t
tidu8 non N6äioent6r ut 8ummu8 pat6l amar6tur.
M0N8 6rat) ut ^MN08 6auitie08 numquam 6X06pti8
eorpor6a6 r6s6etioni8 P6N6 Iaxar6t aut naturae, ut ita äi-
8ummi pa8tori8 0U68 in 6iu8 p6otor6 tanta oura ui^iladat,
ut P6r 0NM68 P6U6 Fallorum urb68 6t oir6ump08ita8 r6-
6t, qu08 pot6rat, aä agnitic>n6m U6ri Iumini8 6X-
oitar6t; 86M6tip8Um pr6b6U8 6X6wpIum, l^ uoä IiuFua pr6»
äioadat, 6X6MPI0 oontirmadat 6t ob boo maxim6 6iIiA6batur
a 9ubi6oti3. Oouilu6bant iut6l6a aä ip8um r6^ni ^allorum
U0kil63 6t iFU0dii68) 1ooupl6t68 81U6 M0P63) <zuibu8 P6U6
omnidu3 akuuä6) prout (5U1HU6 U606886 6rat, tridu6l6 N0U
Iim6ntum aIÜ8, quil)U86am uero inäum6utum,
omula aut6m iutrin86ou8 marAaritarum 8piritua1ium
i8 auclit0r68 8U08 ornai'6 ourabat. Lrat enim
oumia U6ru8 ä6i oulwr.
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3. vum autem reuerenti88imu8 mr
cleo dicatU8 episeopu^) tot ui^oribu8 polieret, ex
8ei'mone a6 eum fama periata e8t, ^uoä in
europae partidu8 pled8 pannouieu8i8 lumine ueritati8
poueiet. Unäe uenerabili8 6ei oultor
eor6e eontri8tatU8 intr!n8eeu8 uou moäieuw
me6itari ooepit^  nt illuo ueuien8 eorum eor-
äidu8 K6ei ßewina 8par^en^o eliri8tum iu8erere 8w6ui88et.
lielicw i^itur äonao iumen8i8que 8ud8tantii8 totque tm-bi8
parentum preäietae urbi8 8e6i alium epi800puin 8tatuit)
8cilioet abrabae p^triilredae exemplum luntans, oui äiuino
86i'n»0ne praeeipitur exire (le terra et 6e eoAnatione »na
uec non et (le 6omo p^tn8 ^m. Oeni(zu6 i(lem iam prae-
et
i amue transito per qua86am Falliarnm parier 8par-
i iter earpen8 rbeui iiuent^ i(i e8t eapuä
iae, penetrauit et iw doe moäo partibus 8ibi ul-
terioribu8 aäpropinquat. Hui äum ^ermklniklm
non nom836t, per interpretem quenäam
) uitaiem nomine, exiinia saerae äoetriuae
uerba äininitu8 planwudo perrexit.
4. l^r^t enim 8ermo illiuz g,u(iieutium peetoribu8 ut
imber temporaneu3) 6um oportuno tempore arua 8i
iufuäerit. Cuius uiäelicst infusioue Ze^etuiu r2(iice8
tulabuuäe reuiui8euut et oumia ^rainiuum Feuera uire8eunt
ae tellu8 t^ u«,3i ex morti8 80iun0 re8urFen8 8uo äeeore in
pri8tiuilm re8tauratur anleuitatelu. Dumc^ ue Ilae inteutione
iter psr^Feret, ut pr^e(ii(;tarum promnemruin parte8 p08t-
poneret, ooepit au^tri ^ermaniam in^redi, äouee ueuiret
aä amuiö ä^uudü üuenta partibu8 bauuariorum. Ouiu8
äum tluenta 8e^ueretur^ a6 raÄa^ponam urbem peruenit^
que 8eeti8 eon8truow lapickbus in metropolim aroem
Feuti8 exoreuerat. <Hullm 00 tune tempors äux
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uir äeoto reFekat; in quam
68t.
obtutibu8 PM686UtatU8 688et) 8uumqu6 860l6tum
aä aäituw 0N8 perclu06N8 äeo opitulauw paunoniae
tibu8 aä F6ut6m auawrum iturum 86 te8tatu8 68t) idi
86 aut pw odri8t0 crueem pgtl U6Ü6) Nut Wu8 uutll uitam
iu
5.
6t d
tluvium
orta äiscor^ia 68t^  ita ut cirea
Mm
et pra6 multituclin6
kumaua duo illucue
iuraucli uiuoulo qui8 ab
tameu
6886
äaretur i
^ 86 bab6r6 oum
6t od ^00 illuo eum ir6 non 66der6) 866
6t WutU8 pat6l apuä 86 8U08HU6
) taw
810M8
) 86cl 8ibi 6UM
pii purum
8i
in
mali U8U pra6886 non
6. 8a06l U610
^ ut
68t
8) in
V61't61'6 uo1ui836t. v u m 6MM 06ptum i t6 l
6tiam terram bonaw
1ooupIet6M
kui886t
i8) ut talis
pl6C6
inlwrebat)
ob du-
, 6x1886
86
ocm-
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MW3 PW06W8 et rodn3t08 bumamtato st oaritq.te
aäopertam. Nrat emm
, (U1U8 iaiu keeimU8 mentionelU) in
6iktioili8, Iapi<iidu8 gua6ri8 eäiKeata et turrium
6ine 8ud1imi8 ao putei» abuuäan8. Ouiu8
partem 6auubiu8 contra orientem äeourren8 pwprio ri^ore
ualiauit. 8eä et re^io eiclem oiuitati acliaeen8 lruotifera.
7. 8eä baditatore8 ueopbiti eo aäliuo tempore i
latriam fun6itu8 a 8e mimiue reppulerunt, <zui) ut )
8Uperuo
i eultor ea8, <zua8 mäerat, pro-
^ cum duiu8
tiäei 86Wiua 8par^euäo eommeuäaret) eßit, ut
iu auFweuto lrumeutum äoetriue reooucieret iu cor6ibu8
8udiec;t0rum et iu N0ui88ilni8 Flori08am wortem eon8e-
c^ueretur pa88iom8 ae re^io, in qua morabawl) 8lMoeret
in oampuin oertaNini8. Naec; eo iu^iter me6itanto per
trieumnm 88.taZebat inlra preäieti l)rinoipi8 termino8 per
urbe8 WOl^ ue et tiäelium äomo8 äi8ourrere ao in8tanti
cura aIÜ8 in peewre üäei 8emiua plantare, 8e6 et mtia
a oorclibu8 plurimorum raäioitu8 amputabat. Ooutra emm
mite8 dumili8 gpparen8, eoutra poteute8 ereow8 Ieoui8 kor-
titüämem 08tenäebat. M m czuieqmä a üäelium WHuibu8
pereeperat, oum ^ratiarum aotioue inäißentibu8 uuitu dilari
inpßi'tiebat.
8. Oumyue kaee äintiu8 äderet et pene owne8 äoetrine
1II1U8 8a1utaria uerda p6rlu8trarent, uir 8au0ti38iistU8 tinem
uitae per 3piritum 8idi aäpropinliuantsln mäeu8, quo eum
a. uineulo 1ab0ri3 30luou8 3idi 80oiare ao
pereuui remunerari äe(5reui88et, iutrepi6u8 ueluti
atdieta in oertamini3 oawpo munitu8 elipeo in-
ui8ikili 8uao U0og.ti0ni8 äiem expeotadat et nibilomiuu»
die uootu^ue in antiyuum d08tem inucrouem orati0ui8 ex-
ten80 kraolüo iaoulari uou oe88adat. Interea uero ooepit
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lioeutmm tam a äuoe^ yuam a populo, p08tular6) ut orq.-
tiom8 et pietati8 Fratia aä limiua beawrum apoßtolorum
petri et pauli wmam ire permittsretur. Lrat euim oon-
nersabilis ultra moäum tam oum uiri8) (^ ua.m cum lemmis,
qu0rum, pwut ualuit, peotora siu^iliatim iuri^abat et, uki
eommumter uou 8Moeret, 8eorete oura äi!jFeuti88im9. 8w-
äuit relormare) ut peue uullum praetenret, iu ouiu8 peotoro
uel 8oiutiIIg,V U0u M8ereret äiuiuam.
9. Lo uamczue tempore pre6ic;tu8 et iu1u8ter äux
praeuotate Feuti8 dabebat 61iam uomins otam^ yuae
immioo 8uaäeute propria libiäme 8uooumbeu8 a ouiusäam
iuäici8 üli0) uunoupato 8iZipaIä0, äsuicta ooucepit. Ooe-
peruut itaczue inuieem äoleut68 Femere^ äuw iam stuprum
ak800Qäer6 miuiwe poweriut, et o0U8i!i0 iuito aä beati
äei Nart^ri8 ewmerammi ue8ti^ia prouoluti in
6886 äeprebeu808 M8iuuaut ao nullo moäo
euaäere, M8i 8piraNiue iI1iu8 pietati8 iuäex
^ ut mori8
<^ uam perpetu08
orueiatu8 ammarum. Ooepit itaque 8anoti88iwu8 uir Fe-
meutium oouäolere 8ermombu8) 00mmi88Ulu tarnen peo-
oatum ar^uen8 äaluuatiouemque animae pertime80ere in-
8iuuat WaFi8, yuam temporalia 00i'p0ra!i8 poeuae 8uppli0ia.
10. Noäum tamen poeuiteutiae iuäieauit pietati8 ma-
uum uon 8udtraden^) 8eä 8ud 8ilenti0 iu88it) ut oommi88UW
8oe1u8 8uper eum iumittereut, yuo äiws la.oiliu8 euaäereut
enim iäem uenerauäu8 pater^ yuia, 8i
8eelu8 euolueretur in publicuiu, nullo M060 86 a patre
puelle bi8 ueuiam impetrare p0tui88e. luuo 86 a!i6N0
orilniui obuium tulit, ut ak 6i8 üa^6ilum aueiteret, l^ uoä
timekant. iFitur accepw licontia a priuoipe et 8a1utati8
wm äuee, t^uaiu primoridu8 terrae, pwle0w8 68t.
11. Nßsreäi6nt6 autoin Mo urdeiu 0MN68 in luotum
eouuersi 8uut wm 6^6ni, (M in Io0up!ete8) ao, ue tavti
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patris umquam kldsentia orbarsntur) optabant. In euius
oomitatn oaateia 68t aäseeuta clerioorum. Nrat emm uir
et, ut
) propbetiam eiU8 iuter multas a1ia8 unam in-
notosco. Oum enim ab urds 86ps iam äicta ueuerakilig
pater oxiret) ^ueuäam r6liFi08UN pre8d^terum uuoltlaiobum
prascepit are683iri et 8eeretum pwpbetiae 8piritu mäieau3
ait: „^(itenäs wi)" inczuit, ^äileete lratol, ue, qu6 ak oro
woo poroepsl'is) euiqu9w M6 superßtite mn0wori8. 8eä,
cuui 6iuer8i8 M6 0luoi9.tibu8 cuiu8äam crimiue uitam üni
no <^M8 eoruN duiu3 orimmi8 mo noxium iuäioars oouewr
et Hua8i imitauäo meao pramtati8 6X6iupIuui ox
iui8 8tatu ualoaut äGularS) M a äoeentium p
qu3umi8 ori-
i u^ exsmplo taweu
uei ä6trak6utiuN iu pooeato z^ uima8 louet^  eum 8e a
U01UM 0psndli8 Q0Q ad8(?0uclit." 8iociU6 6UM propbetiao
8piritum dabui886 mmirum eon3tat) yma uouorabilig pro-
p08t pa88ioui3 6t remun6rati0M8 6iu8
oräim äeäi0ati8) ut iu38U8 luerat,
äi1uoiäar6 temptauit et, ^uia iäem mart^r et u6N6ianclu8
pater 6Nluerammu8 ab buiu3cem0äi e88et opere
i8 6x iutimo coräis
. »I.
12. I^itur U6U6rabili8 äsi 6P1800M8, ut P0ilicitu8 68t)
limiua 86 qua6rere 8iwulat) 8eä wmeu nou
oiroa tiu6m ao0iä6rit uita6. Lxpl6U6rat ita-
i6rum triuM) äoueo aä looum äii6otum p6r^
U6uit) ubi 6t 8U18 000a8iou6W 6Freäi6uä1 ooutulerat. Nrat
namc^ ue iu I000 eoäem lou8) (^ ui P6r8pioua3 aWa8 ema»
uabat, ubi viotoriae iu a^oue, <^ uam optabat, eampum eor-
i expootauäo
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ita ut a^meu äi8cipult)rum miraretur, ouiu8 rei eura pon-
tiKei8 peetu8 oueraret. k^ aotum 08t autem, äum praeuotati
äuci8 tilia in 8tupro aperte repre!ien8a fui886t^  ita ut
patri8 odtutui prae8eutaretur 6t eoram aä8wntibu8 inqui-
8ita, Hui8 tam U6fau6am buiu8e6M0äi rem in tanti uiri
et 6am ooitu lui^uo
rst) terrore mmio pereu^a pras pauoi-6 uix 8piritum
ex imo rsßumous 6pi8copj beati emmorammi oommixtiono
ot
ro8p0N8wne pator temporal! Floria elaw8 m imm uede-
menter exar8it, ita ut 8udito ao ui exilieu8 80doi6ui eu86
proprio pr08terueret, M8i uiiorum a63i8teutium manu
puella raperetur aä uitam.
13. I'uuo (zuo^ue priuau8 eam 8ub8tautia rebu3que
l)mnibu8 in au30uiam exilii äamu^tionem tempore per-
petuq reli^avit atlzue in dac; äamnatioue mulier U3(ju6
aä mortem permau8it. Lrat autem illi Fermauu3 lande-
pertu8 uomin6) c^ ui) äuw 80r0ri8 8uae 00utu8i0uem eernei et,
nimio turore eomin0tu8) aä oonäemnationem 8ui eomitatu
von moäioo a38umpto eur8U ueloei^imo p08t ueuerabilem
äei mart^rem perrexit intrepiäu8. Nt ueuit aä uillam
Wauäam, uuuoupatam kelpdinäorf, in yua uir clei beatU8
epi3<30pu8 ewmerammu8 animam propriam äeo osserre per
Martyrium äeoreuerat. Ktabat autem mile3 odri8ti 6äei
eu8e prHoiuetu8 eoräe iutrepiäu3 ae tertiae äiei dorae
oküeium äomiuo dilari meute (Mrebat. Hdi et ol^peu8
paristi aäberedat) m c^ uo 8au0t0rum patrooinia 8U8peu8a
äepenäebaut et lueeruae aeoeu8ae lnne et inäe, ubi oum
8M8 aä äeum puro ooräe 8eäulam suäit orationem.
14. ^uäieuteg autew äi8oipuli äeuoti äeo epi8oopi
impstuN et 8onitum e^uorum immeu8um 8eut0rumque com-
motiouem, uuäe et unu8 äo odoro pr08iliuit at<^ ue aä
08tium äoum8 aoourreu8, äum iutrare multituäinom cer-
igtli auribus alta uooe ait, czuia usmuut, ut te
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W3.utotiU8 60npr6ti6n6aut. 8HU0tu8 lta^U6 661
607UM 0016a wd0ian8 kilari uultu ita iutul i t 6i06N3: , ) )
<^ ui U6niunt^ uou 3.6 eouäompuatioiwW U08tr3m U6niunt,
866) ut per 608 3.6t6rna6 F10N3.6 particip68 6886 M6r6amur
6t r6MUN6rati0U6lN peioiper6 86Npit61UaiN."
uirum aä6886 C0UP0N886t, PW3iIimt 6X
) et
) 8taU8 N11F3. 8ussll1tu8 6pi800PUM aä 86
6886t) temporali
?oa8i0U6 prowl i t :
, inyuiä, 6P1860P6 6t F6U6r U03t6l." Ip86
t68t6M ä6UM 1NU00aU3) 86 8006lUN t6rreuuui U0N
t68tawr.
15< dum aut6N pra6äiow8 PNN(36P3 d366 auäir6 C0N-
t6MP8i886t 6t um!ti8 iuiuri08i8 6t 00Utl1N6lia6 U6rdi8 iu
auäitu oiroum8tautiuw in faoi6m tauti patri3 iaoulari U0N
t im6l6t aää6N8 odprodria 8in6 UUIN610) HU0 donor6 tot
tantain
ut tanti uiri taIi8«U6 miuoipi8 liliam lil)i6iuo
partum
661 6MM6r3NUNU8 6P1800PU8 uultu dilai'i M0668ti8 6t paoi-
Üoi8 U6rbi8 6X6U83ti0U6M iul6rr6 6i06U8: ,)Ii0M3M M6
I^uruin I)r0IN181, 11IN1N3» l)63^1 N6I>ri 31)081011
<tzii^^/>»»H^«^/H s»5H l^^ /^^1/'5» iNT^^lkl^kl ^s^^l^ÜI^H ^^< l i ^
<dl«^»/vI4^<H,»^ ^><H^»L^Ilv^«» tU^U^«^l)<l V^V^I^ld»«, <3V»3^
liU8 8ud wun6i tdai3.N0 06U80r6M aä6386 6ubium U0N
68t, HUI 660 3Uct0!-6 P6tr0 3U0(?633it in Konor6in; 3.P08W'
Iiou8 6t 83neti83imu3 uir t6U6t prlwaturn in 83.0N8 0r6iuibu8
0<)N8titutU8. M t t 6 IFiWr W60UM P3lit6r HU6Niit)6t 66 tni8
vru66ut6Nl, ut 66pi'3.686nt6tur in c0U8p60tu tanti
äo, 8tzä 8010 ts illuä uou 688S rsoopwrum
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yuoä oruoiatu8 tuo8
natiom <nuä()i6li8) czuia auimam tuam m kuturo äotri-
M6utum pati iam äubium uon 68t."
16. Oontumax uero t^raunu8 U6rbo U6riwti8 colla
gubpousro äigpoxit, msuw 06oatu8 arropto daoulo i
tauti 6t tali8 cl6i 6pi300pi uon
it^ ut in
turbati p6r 1a.t6brg.8 äomorum ubiqu6 86
traäiänunt imitaut63) ^uoä ueriäica propd6ta6 uooo 68t
uuutiatum äio6ntl8: „?6reut6^" i iM iä , „pa8t0r6m 6t
0U68 Fl6Fi8." Wii tum U6W turbkl Q0U
iu 8HU0tUM 661 6PI800PUM) ut
äomiui auimum mitiF9.r6 potM886nt,
poliatum 6t 8to!a iu b03pitü 8ui 8ouriaw) udi
68t; 8oai6 8upet-pO8itu
moi8iou6iU) pwut
Pl6668 maxiNkl3 äommo 6X iutiN0 oorä6 jutulit äi
„Oomiu6 168U oliri8t6, <^ ui muoe6ut68 M9.UU8 1U
t6t6uäi8ti W6YU6 tuo 8auFUiu6 l6ä6mi8ti, t idi
f6rr6 uon 06880^ yuia P6r tot looorum 8patia aä looum
buno P6räuo6r6 6i^uatu8 68 6t iuuoxium 8auFuiu6m tuo
amor6 funä6r6 uo!ui8ti."
17. l)raut6 aut6w b6ato 6lNN6rammo <zuiu^u6 pro
66t6ri8 6i6oti 8uut, gui M6wbra IP3M8 8ubti1ibu3
amputar6ut. (Huorum äuo pailiäa faoi6
ebauo eoräig buiusmoäi U6lba pwtuwruut: „Voimu6,"
manikug uogtriis. 1Ä 6MM äomiu6 omuium U08ti)
uon gpoute, 86ä iNpw'io ooaoti laoimu8) (zuoä 6NNU8 aoturj."
ß i^tur lamulu8 ä6i) ut uiäit voluutat6m 6oruiu:
m s " ait, „r6tnbu6 1II18 86ouuäum eoräa illoruw."
i M uero tr«3 oarmüouW, (W pr68out68 aäsraut, iw-
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pietatom coläis aperto te3timomo sruotabaut äieont03:
„Our non mauu3 m eum eruäeliter wittere äebemu8^ Hui
iupuclenter 1ibi6im3 8uae fomite 8uceeutzU8 iu 8odolem
tauti uiri rnanu8 iuieeit, itll ut iu exeiuplo lonFe late^uc
äoosawi) l^ uia manu8 l6mini8 luxuna inieowe procni äu-
bio äoboaut llmputari." Iluäe et 8Uiumitate8
ri8ui äediies roääiäeruut. )
ut 8euieuti8 niri imperium uz^uelat) oeulo8 raäiciw.8 ab
i eruemnt et uaribu8 3.8tra0ti3 utra8<^ue paiiter
, ut oiuäeli83imi uiri i i
pii pa.tri8 8itieuten
18. lutereg, uero
tot eru0iatidu8 c 0 p y p p
t^  8eä, <^uaut0 oitin8 oditum
it) tauto fortiu8 pure oratiom iucumdebat.
68t in aFOue ex uirtute 8upelua iodu8tu8) ut aä8taute8
nee Femitum (^uiäem eiu8
9^nu8 aä uietimam äeportatu3 omiiitl wlata patieuter
3U8tmedat bilanHue uuitu et 8inoera nieute) ut
äomiuo iuäe8iueutei' Fiati38 reterebat.
nee doc; 8ut'tiojebat, 8eä et utw^quo peäes
ak3eiclente8 euaouati8 pl iu8 articuliz; äei mart^l 13 F
r ad^iäere ueriti uon 8unt. Ouiu8 uew uox,
is moäio^ iu Inuäe äiuina peräuran8 uullo
äauitico oarmiue ce88auit. ^lam oum tot poeui8
et membvoruN coup^^iue 8o1utum ceiuerent, liu^ue
iuui6eute8 on 8aucti uiri ferrum ^pponebaut et
ex pkiato luuäitu8 ab8tuleruut. Leiioto^ue tiuu-
eato corpore euaouati8 membri8 nbierunt. 1^ ln6e ueuerabili8
äei 3ac?eräo8 oruore iuuo1utu8 iu certllNiui8 oampo reuiimsit
uietor triumpl.a1i8 exu1tan8.
19. Ni8 autem a.l)euntibu3 aä aeueradilom uirum dei
ex latedns st krutecti8 ntyue «UFu1i8 olerioi ouw uioiui8
wulisribus aäunati suut. sfluctu» uero äei mart^r,
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aästautss gidi 8ent!ret, aquam aä 86 relocilan^um poposc-it.
i'6!iFi05U8 pre^d^ter et mtorpr68, äe quo 8Upra me^
uomme uitali«, ex Mkl^l8tri crueiatibn8 dolore
oommotu8 tledili uoce mt: ^<Hui6nam, miror^ retoollari
uelig) oum tot mombriß ouaou t^u8 e88e ui6eari8. ^n non
msliu3 tidi e8t) ut ui660) to iam mori aäopt68, l^ uam tot
oontum6lÜ8 a6i!iotu8 uiu6n6i 8patium Kader? eonori8."
I l i r autem ^omim, ut ooFnoui't ^udäiti 8ibi animum terreni^
aotibu8 maFl8 puäicum, qnam expeti88st, cnlieoto 8piritu
uerba, ut potuit^ prot'erek^t äicon8: „
meuti tuas aä memoriam reäit,
piam mimme
opt^uäo äiiksrre) ut p088it pii8 intsruentiombutz preoo-
ouparo faeiem ^omini, nt detui- «patmm miirmi8 poom-
tontiae ao ut poomteat, <^ uae dumina fraFi!iw8 perpotrauit.
pi^ritiae tuao ^rauo uiäetur orueutatum peotu^ re-
20. „3eä sooe nuuo temporalem poenam äiebus tui3
propono, ita ut^
tuo ori propiuaue
uou ut äamnum ouilibet i
omm exempium iuoboeäieuti." l'^ctum^ue e8t, iw ut viri
i sermo U8^us ad uitae termiuum in ueritate permaneret.
proäiotus uitali8 8g.oerä08 in urbe eaäem^ yua cor-
pU3 mart^lig edri8ti t'usrat eum insseuti Fauäio äeportatum^
clisdu8 mu1ti8 uixerat p08t maFi8tri obitum, mart^ri8 uiäe-
lioot emmerammi. Hm, quamäiu ieiunabat, psritia 3en-
tsutiae 3uae uiuentibu3 ejroumpogiti8 sximia praebek-it
exempla, ita ut uu1lu8 peue äie8 praeteriret^ tzuo non in
(NN8PG0W summi iu6io!8 mi88arum 8oIlsmmH uel
äiam eoledraret; et iu8Uper maßi8tri uesti^Ia i
buius mtae aräuum eailem 8itiebat) yuam od rem eum
ouimiua rsFM äubium nou 68t ll8oen(ii88e) yuia omtioui
ot 6l^mo8ini8 srat iutyMg, <Huoä er^o mril)U8 uon potuit
13
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aäimpiere, uoluntate tamen mä!^entibu8 mmigtramt
IÜ8, caritate et bo8pitalitate non meäioeriter
21. 3sä tam6N) ut äixim»8, uerka m
obitum 0onple88e oertum S3t. (?um i^itnr perfeoto ieiunio
i8 temporidu8 C0rp0ri8 nliweuw pervipe
dibeiet) Pi'i8tmo 8udito
et inmuuäo 8pintu oorrepw8 eowmuwta. faew, uoos ot
Ü t i ä b l illuc^ue 6j8curron3 per urbi8 pia-
et uolIßinew tenae perc^ue adi-upta loea petrmum
et mouumouta mortuorum uerdi8 uekaucli8 turpibu8(jU6 per
8trepedat et talueu äawuum uemiui ullo moäo MFeren8.
Ilnäo et eulll a1i(^ U0tie8 per Hitituäiuem tnrnum ourrere
8ui prenpieium mimme
8uae U0oati0ni8 üiem eomplemt.
ita^ue trau8aeti8 quiä^m moole loci
i coliecta keati Navt^ri8 memdra in ^rdoro
ri looutioue 8pina. alda, conäentes abierunt.
autem multl8 Neäioi8 per loca. 6 iuul^ww) ut membrn
emu3iibet ab80i3a et dumo proieeta duiu8 truueu8 arte
meäiei uu11iu3 8auitati3 reouper9.ti0ue
8eä doe üäelibu8 tilllendum in exewplum nou
potius te8tim0niunli imitari propilete, ut c^ ui8 iaotet euram
iu äeuw et ip8e eum euutriet.
22. Die uawque e^äem uou lon^o interiaeeute 8patio
i^noti et pulolierrimi uiri per eallem publicuw
W 3 äe Wembri8 deati lnart/ri8
rebg.ut. Omu autew äiutiu8 per eaäew looa eirouirent,
iunotuerunt eult0re8, ^uoä in arbore WaäaW rep08ita
fui88ent et uiäeutibu8 illi8 aä looum eunäem äecliuaueruut
ot ab di8 ultra ui8i non 8unt. Huäe et Kuiu8 rei te8te3
suut tauti, yuauti kerme oiu8äem I001 dabiwt0re8 exi8tunt,
ammiratione o0npui8i^ iä e8t, uiri3 iue0FUiti8
äi8parjti0ue, aä arborem ueuerunt. 8eä ea
pogueruut mart^ri8 äei wembra wiuiwe ropporsrunt.
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Res inira et ualäe U08tn8 temp0nbu8 8tupeuda, (^ uia aä-
kuc iueo^uitum Ilumanae inssrmiwti mauet, a quibu3
8ublata ue! ubi esseut äeportaw. 8eä quiä ex bi8 mem-
bri8 8entieu6um 8it, i^noro, msi per äiuinam äi8pen-
8ati0uem äetur inteNeFi, c^uibii8 6ei mart/r mentis
exi8teret; euiu8 oruenta aäduo memdra ab eoäem
8ublata 8ub Flona b0uori8 con^ita nem s!ubitamu8 in ten i".
l^ t tamen, ut <liximu8, dominibu^ inooFuiwm e8t.
23. 8ecl re8 mira babiwtonbu8 ei86em 6e membri8
iuuotuit beati mart^ri8, ita ut in 8wporem nou paruum
uerterenwr, quia, Mamvi8 pgrum^ apeiti8 tamen
8anetitatem co^nouers. Nt ymäem uiri,
eo eraut) beatum 6ei äeiwti88iNuiu uiart^rem em-
merammum epi8<;opuw et ^loria mart^rü triumpdum ex
area preti08i0re lrumeuto
poneute8 ad uillam
publiee uuuoupantem tramite anepw peiäuxerunt äi8tavte
miliario sere äuoäeoimo, ubi e^clesia beati petri ap08t0li
mäebatui) ne in uilibu8
uitam eißaret^ quia) Huamui8 in
priu3 oeulis nou tauwm cli3peotu8, 8eä etiam ueee
<iiw8 e886t, iu W9FN3.M, ut äi^uum eiat, sxereuit ue-
24. 8eä et muliere8 ex uieini8 1<)ei8 eum uii-i8 äu-
i8 M8eere pietati8 aätaotae Firaute3 p1au8trnm ob
usueratiouem mart^ri8 iu c^omitatu 8equutae 8ünt. Nt oum
p6M6M98ent in I000 oamp68tri äi8tauteui a I000 praeäicto
uMario tertio, ubi teuäere uiäebantur^ uenerabi1i8 clei
W a r ^ <zua potuit uoee, yoepit beiulare iunueu8, (juoä
eiu3 rsluuu6rati0Ui8 bora veuiret, <^ ua ab auFe1i8 aä oaeiurn
gubleuari meroretur. IInu3 enim ex di8 qui eum eo co-
mitabantur yua8i äiuiuu iu88ione eaeteri8 imperabat, ut
äe piaustw äei mart^rem aä terram äeponerent.
0ht6wpsrauts3 uooi momtoris oum iu amoeuo
13
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sonore 8imu1 et Floria 8tatuerunt in
till6. 8icHU6 factum 08t) ut, (UM knnctll. aniinl^ illll
e0rp0re exiret, euneti8 c^ ui aäertlut uiäentibu^ yuasi
lux MIFna lmupaäi8 ex me 8ancti uiri pr0oe^8!88et et
a eaelmum nere äim80 penetraret, iw ut in
äeterreret. NArecliente autem 8piritu
iuua8it) ut uix tiw0re perteniti 00rpU8 aäiiloen8 in
auäerout eleuaro.
. »I».
25. 8eä miraoulum Kuiu8 I001, ut uideo, 8ilenti0
praeterire U0n äobemuß. Nrat enim iueultn8 per multa
ttuuornm 8patia et sjua8i t rMtu8 obliuwni,
ex 3e äeo auimam propinaret. 8eä euneti^ looi i
per oireuitum in 8ißnurn praeol^rauit, quin, ut M0ri8 e8t
Fermaniae^ ut freiem 8uam inmensa,niuium elfu8i0ne
C00peri9t per totuin dieinale tempu8) iw ut in cuditi alti-
tuäiuem exere8oat. 8eä 60 I000 ininime perinllN8it) ut
(M8 pretereuutium quk^mui8 param remaneret, ut ita
uernllli äeeore et anwenitate annuiu per8tetit intezrum.
«
faetum e8t, ut loeus excu8ati0uem daden8 imdrium
turdini proeellklrurn et e1ement6rum äiei0ni 8udiaeere
in
tauti äei uiri e^re88i0ne fuerat e0U8eeratu8. Lrat euim
8eou8 weuw dune Waäruuiu8) ita ut a inu1tl8 pretereuntibu8
due illuotzue in miraeuium exoreui88et. Nt äum 8udtiliter
a U0nuu1Ii8 e0mmorHntibu8 per eireumc^ua^ue l0oa 8oi-
8eitatulu e88et tam ammiradile 8i^uuw) 8tkttimyue per
c^uaäruuiuw bi8, <zui tuno prae8ente8 lläerant^ reäit aä
Nemoriam, <^ uoä ibiäem 8anoti emmerammi M9rt^ri8 earne
exuta Nnima alta caeli penetrarot. 'luno in eirouitu eom-
eiäsm mart^ri eocie^mm in iooo eoäew ooustru-
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) m c^ uo uou meäioontsr innumerkl mart^ri8 werito
26.
iiex ^ancti uiri 8
impiorum oarmiieum,
63t. Quorum äuo äi
it) un66
M6 r6tu1i886
8il6ntio
660 PI-6068
, 60 yuoä IMP6N0
ut äiu
l tanw
661 m r 0 8UI8
1d) ut
uou
618
6638i886nt.
XIMU5) qm 8Ull6
ini606runt 6t
IN faoi6m 6ar6 N0N
ad 86 in cli6 iuäieii
mr ä
68t äi „
; 8iequ6 faewm 68t, ut
in paei3 tranquillitat6 uiw 66-
iniqui Wrt0i'68, ut iam 6i-
f6roeit6l in uirum 661
8U006N8I
6t
27.
N0N , ss q
01'I8 U6rda inpr0p6ran6o P6r6u^6r6nt. IIn66 86nt6ntia
^uia 6x llbun6«ntia C0r6i8 08 loquitur.
3 mtra 86pt6m 6i6ruw 8patia p6rH0tum
68t) HU06 unu8(^ui8qu6 60rum 8piritu trH66i'6tur inmuu6o
6t tain6iu U6Xklti 6t 3.6 1)00 Y8(^ U6 P6r6uctl 8UUt, ut IN-
t6MP68ta N00tl8 UNU8HUI8YU6 IMP6W inmun6l 8piritu8
8ili6nt68 P6l 66Uia, ut 6iFM 6rant, 8.6 6686rttl
6t P61' M0ntium caoumina 6t ima 00uua!lium P61M6 i
6l8curi'UUt 6t u!t6NU8 N60
u1i0 I000 P9ru6runt. <Hui6uam 66 di8 86uti6n6um
68t) NI81 8UP6rU0 3.6quitati8 iu6l610) l^ui 62'6ra U16Nt6 IN
tanw 661 8a06I'60t6 6Xpl61'6 N6quitiain 00I'6l8 U0N t i
86N8U Z)ri8tiN0 M0Nt68)
a6p6t6!6nt 6t pwprio 86 ia(^ul0 661-
iniu8t0 IU61010
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8eä quiäuam cle 3anoti8 uiri8 äieenäum
illa praeelara ßeuteutia, qua 6ieit:
templum äei estiß 6t 8piritu8 8anetu8 daditat in uobi8."
Huäe recte 8ubiun^itur) ut duiu8 äei teulpii
ad iubabitatorö acl praeoipitium rap6r6ntur.
28. Ilnäs ot dao 6i3per8i0N6 aäprodatur äe suo
mino towporali lanäeperto^ qui nidilominu8 äamuationis
exilio uitam linimt. (Huikl rectum et iu8tuiu liquiäo con-
8wt) yui tautum lumen temerario oräiue M8U8 68t e^uKare,
eteruae äamnHti0ni8 ten6dra8 in futuro patoretur et iu
8neeeäeutem poßtremo promeniern tauti uin 33.NFM8 reäun-
et, ita ut ex omni inmens^ inf^ntum pron'eatione uullu8
exi8teret intra pauc?08 qua8i 9UN08, qui reMum
paternum su8(npere a äomino mererewr. ^.t uero, ubi
inmeußil eiu8 ecliiieia cuucti8 emiuedant,
in ec>nfu8i0ne ^loriadantur, urticae mäelicet et
neo nou et platauus exorta fo1ii3 expan8i8
i iram 8UIM ueneno8am iu templum 6ei, emrneram-
8ci1ioet mavt^rem, uon metuit eruc!eli eäicto iufun-
8Uli terreuH eclitioia reoto 6ei iuclioio relinqueret
iuuitu8, ita ut praetereunti uiatori 8wt in obprobriuin ot
exemplum. Rt qu<^ mm8 6icentium uerba 8ileant, praeter-
euntibu8 wea eklclem äenotaut^  yuia aliquotie8 exprimunt
8U8pi< ia uiatoruM) ut oaueant, ne alic^uiä ullo moäo mali
iu äei 8erui8 8aceräotidu8HU0 eommittant) ne et eorum
kereäitas; extinc?ta p08teriwte in 8o!ituäinem reliuyuatur
et dumu8 eoac'eruatld uiuentibu8 te8tilnouium maueat in
eteruuin.
29. Oauenäa est er^o ira iu3t0rum^ ne et jpsum
etiam czui8 ad irlwunäiain prouoeet, l^ ui Iiorum eorporum
exi8tit dllbiwtor. Oe quit)U8 per 8einetip8ani ueriw8 clieit:
^<)ui uo8 oäit, nie oäit." Lu8em er^o ui8idilein non
08tencluut et inulti tarnen non permanent, ^uia
iuui8ibili
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sermoms äei, qui di8 ultionem iuf6rt) qui non lp8um uori«
tatig gpiriwm 86ä 6iu8cl6w wmplum ietibus ä68tru6r6 nou
0688aut et ubi N0oitura8 manu8 non immittuut,
sserew 86miuare non wetuunt, ^
tempii 1n^aditat0l6m aä iiaouuäiam inoitaut
uolontss attonäere) qiwä 80npwm e^t. M m „qm i
von Iiabot plaoawm, uumquam suadit irawm."
68t 66 di8^ our ucm 6eti<36r6nt) qui tam
tamqu6 praseiarum morts, ut ita äioam, iui
, äum tot m 1060 <30mm0rautium, udi clei
oultor et luoerua triumpimn8 mowr extitit.
(Hui quamui8 parum in N6oe o0U86N86nnt, oum Ki
roeret in pr686nti^ 866 ita 8unt äi88ipati) ut
IN 60(I6M loeo r6man676t. Vi8tru0
M1NI8 earupu8 in 80iiwäin6 mu!t08 5MN08
30. 8e6 mira i-68 oonti^it 6t aä mulwrum aeäiii-
860ti0N6M
P61-P688U8, ut in euditi 86 altiwäine ooa(56ruan8 a
ninna 86 niui8 infu8i0ne ao Iiiemali ri^0r6 cl6f6nä6r6t, ut
palam iut6il63i äaretur, <^ uibu8 M6ritl8 äiMU8 6886t
in c;a6ii8) oui oa6i68tia 6l6w6uta famuladantur in
eum
autein ouw per ^ r u i n N0unulli8 inn0tui886t et lon^e
, ut ritu ebri8tian0 in
68t ä6uotatulU) ut^  cluioumqu6 aliquiä p6tituri eorä6 6t
üä6 pura eonu6U6rint, pwoul äubi0 imp6trar6ut. <Huiclam
U6ro iuiw o0N8i1i0 ebri8tiaui in loeo 60äem in d0N0re
mart^ri8 66i da8ili(;am in0euibu8 e0N8trux6ruut, uki p6r6u-uki
in
ab 60oi68ia
Quantum iaotu8 sst lapiäe manu 6wi880, 36ä 860U8
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iluenw clissun i^t. llumu8 uew dino wäeque npig
luiwr exaltatiö^ ut prolixius lunäeuäi cursu8 8ui 8pa-
tium nou daderet. 8eä infra npa äepnmeute 8iuu lakato,
iw ut laeuin ekiioillt pulcberrimum, ouiu8 8eptentri0nali
parte in lauäs mart^ri8 M0euibu8 c0N8truow o0U8tat
ia, ubi munmeri oaeei et olauäi ui8um reoipiuut et
et lauäsm
et eorum miraeu1i8 oräina-
diliter äi^ poueve äedemu8) ^uauta miraoulH ibi
per äei äi8pou8ati0ueiu uei tiäelium ugrratione
aut pwprii8 oouU8 uiäi,
ne F F
, dreuiter
p uiwe Iu(6) ut
) uiri anima mäent^ bu8 ounct
uinouw re3()1uw corporali aetdereum ea.e1um peuetrauit,
ut pn-enm FKuäio remuueraretur. t l i uew, qui acierant,
cum timore m^^no et reuereutia feretro corpu8 mri inpo-
uente8 aä eocl68iam deati petri apo^toli in uiiia publioa
uoclldulo perueueruut. Ini'ra cuiuß 8epta douoro
8e6 dento uiro ibiäem winime uoleute äiem
pectms, quia, ut 8uperm8 meNimmu8)
ei urbi3 raäaßpoue eouplHceret amoemwZ) ita ut p08t
eui ruinam remunerkln6u8 illio re8U8citari
eum cludium est inpetl-a886.
32. 8eä re8 miia cont^it in aere uoluntati eiu8
odtemperantl^ ^ui eomm0tu8 ab oeciäenwli parte
iadonio uevw tlante impetu l0itituäjni8 8uae pluviam m-
meu8lim (lescenäere f^ciebat, 8ic(zue) ut po^uitub; cleu8itate
nubinw saeie^ cneli olitecta uiäeretur et ful^ora äi8(?ur-
rentia lwrrore continu^ ita ut xl ckebu8 plueret iuce«-
et äiurna imdnum iufu8i0ue wrreutes in awueg
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erem88eut 6t rep1eti8 a1vei8 lacäes te11uri8 eooporta uiäeretur
et, M8i (3orpU8 tanti uiri et äei Wllrt^ri8 aä urdem c^ uau-
totms äuoereut, aczuaruiu eiemeuta ruiuam prouiuoiae
wiuareutur. ^luu0 uouuuI1i8 pe^ ui8iouoiu uoetu reueiatum
e3t ot praeeeptum, ut iuxta uoluutatbm wart^ris sud
tareut. iFiwr cobors imto 00U8i1i0 oum prinoips et
ueuient68 tanti uiri o0rpu8 wleruut ex ,
iaeuerat dumawM) 6eäuoente8 aä i8uram llnuium et
iuposituN oerei8 aeeeu8i8 üueuta per äi8ceu5ionem
3ecuti aä äaundium U8<^ ue ueueruut. <Huidu8 contra ortum
i8 euutibu8 tauta pr08periw8 naui 8ueo688it) ut uautae
^ et tautum iter celeri nam^io perrexerunt, aosi
extev80 uelo ^erg^eretur pr08periwte uentorum.
33. 8eä mira re8 et ualcle tiäelium eoutemplationi
donoriücae in exempium trabenäa. M w inter tot uen-
torum ülllQiuH et Üuctu3 prooeilaruiu ao 6esuper imbrium
infusionew 1anipaäe8 tanta olariwto iuFi lumins aräedaut,
8i iu loco trauHuiI1i88iin0 8teti88ent, ut aperts o1are8oere^
lumine douoravetur iu oaeiis^ oui ueo Nä moäieum
lumeu ooutiFit in terri8 äefui88e. lHuiäam uero
iluenw amniuM) i8urae uiäelioet et äanudii,
ouin ui(li88eut tauti äei mart^ri» merituui in lampaäibus
uou extiuoti8, peotora peroutieute8 iu kaciemMe pro3trati
äeum caeli aäoraveruut. Oum autem perueui88ent uiri
äuctoro» beati Nart^ri8 aä urbew^ quo teuäebaut, ut eraut
üocti) portuiu 8aludrem eleFeruut. ^aotu8 e8t euim ob-
uiam äeoto priucep8 torre oum 8atr9pi8 neo uon et mul-
tituclo non moäioa olerieorum aäieoto populo
8acoiäote8 ueio uexiU«. euiu turiduli8 äeierodaut.
c^ uo^ ue promi^oui ^exu8 uuiFU8 iunumeradile, <^ ui uoee
00N80UH ^mnum äeo cklnedllut) c^ ui tlllem eis patronum
äe8tiuauit. lHuorum el^more tam prae timore^
tremere teUu8 et ip8a uiäedatur.
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34. Vuwpto itaque corpore per mauu8 ueuerauäoruw
»aceräotuN iu eco!e8iam deati ßeorFii mart^ri8 äekereute8)
ut erat äiFnuN, 8ummo douore sepelieruut. I^itur eoäem
moäo oaolum tantae 8erenitati8 erat, ut in uulli8 I0018
vuke3 ulla appareret. kost multa tempora uisum erat
, ut corpu8 illuä in looum alium trauslerre
ip8i 8opui0drum oum marmore coustituereut. Oum
8tructuram, ut eraut (iocti^ perteci886ut, eieoto extra
eoclesiam populo 08tiuN 8aeerd0te8, <^ ui iutro eraut, 8eri8
wumeruut. Lrat autem oräiuator eiu8äem I001 ueueradili8
äei cultor ßauuidaläu8 eMeopus, (^ ui bi8 äiebu8 ponti-
douoro re^edat, cum
i8 et äiacoQi'bu3) Quorum aäliuc 8uper8uut.
a 8epu1odro duwuw reN0ui88eut) erat jnmeu8U8
8uper e0U8titutu8) yuem eum timore et 8ilentio amoueruut
et 3tabaut Iimo et mäe per Fl'rum. Lemoto autem eo a
parte äextera iu levam <zua8i meu8ura palmi et 8eun8
timor 3Uper 0mue8 iuruit, ita ut prae pauore oiumum aä-
8t2utiuN mauu8 a lapiäe ladereutur. Lx c^ uo terrore per-
äi88o1uti retror8um ceeiäeiunt.
35. Huu8 autem ex ip8i8) Hui a äextri8 8tadaut, peetu8
it juperterritu3 et tamcliu Iapi8
ille ab uuo 8U8teutu8 e3t^  ^uous^ue ceteri uiro8 reoipereut
et 8uccurreuä0 mauus inNi8l88ent. M m 8i duuc merita
mart^ri8 uon 8U8tiQerent, qniä aliuä, uißi etiam 033a mo-
uumeuto p08ita poeuitus conlwiuueret. 8eä pauorem iiuiio
, ut reor, 3aero corpori
it, ut aperte mou8traretur m 8iFni8, yuo
eiu8 amma sonore kulleret m <;ae1i8. I'uuo tauta eeleri-
tato lapiäew et 8eouritate rewoueruut, ao8i iu 86 Fraui-
tati» aliquoä mimms pouäu8 Kabui886t. Dt 8ublato dei
corpore 3ratia8 äomiuo roforeute8 iu loeum aliuw,
oon8truxeraut, p08uerunt. LIi8 ita ße8ti8 priueipes
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oolleotis artiüoidm innum6ri8 ox auw et ar^enw äei uiri
beati emmerammi mart^ri8 86pulokrum aä0ruar6 lakrioa-
tura eoeporuut) ita ut in 6a A6mmarum oomp08iti0v68
rutil6ut ao 80ulptuiarum uarißtat68) 8ieut daeo 6i68 probat,
omui woäo
36.
iux iuülwitaw 8up6ruoui6ut6 pra686U8 oculorum
amisit, czuam uir 8UU8 od oeoitatem äi8p6xit 6t ooutra
pra606pta iu watiimomum 8ibi aliam 8ooiauit. vüm
U0di8 l'68 mn0tui886t) <zuia pa8torali8 oura
66 aäuiwrio iN016P!lM 6t
iuäioam. 86ä ä6 6oä6m babitaoulo
potui uiio iut6räiotu 6io6r6. L t
boo moäo utr6qu6 8imu1 iu äoiuo uiri pra6äioti oommora-
bautur. Oum aut6m <^uaäaw äi6 mu1i6r aäuiwra aä b6ati
6t alii8 illuo
6Uutibü8 6386t 800iata, eum U6M386t aä looum, qui ak
umsriu8 app6l1awr)
, p88ibu8 l6rlU6 äue6uti« ak
68t 806i6r6 ä6pr6b6N8a.
37. <Ü6pit 6tiam iuf6lix tl6M6r6 6t
iu 8ua mi86ria t6rr6
6t) 6r6ota äum lm836t in p1auti8 aä it6l oai'p6näuM) P6Ä6M
nullt) moäo M0U6I6 P0tul886t. Iium aut6M l6U6rti U0lui886t)
0MU63 8tatim mouibwrum coupaßM68 8olu6bantur.
U6M886 8ao6räot6m. (Hui äum aota 61U8 8ubtüiter i
8i386t, aäu!t6liua6 W186N36
68t. Oui ui l ä61 IU0Mtiov6M Iwp6uäjt^ ut a6 U08
r6U6lti 66bui886t. <Hua6 äum j'M886t odtutui
Iaoril»i8 piouoluta, cmam aä8tautiku8 puram
alta U006 ä6äit et protmu8 aäiuuxjt, in Iioo 86
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ooram 8UWM0 iuäioe 6eo prowereri, ut ulteriu8 sub
Koio uno eum ip8o mw uon mauoret) cuiu8 cowmixtioue
iulioite luerat uiolaw.
38. Ourn auteiu iuorepHtiovi8 et awmonitioni8 formam
kl uobis 8U806pj?86t et iuxta praeoeptum N08trum cle 60M'
M1880 peniteutiam eF!886t) tauta ad beati mart^ri8 aecle-
3.0 8i num^uam äolorem mem-
pertuli88et. Noc er^o piew8 superna traäiäit in
exempium, ut aporte äarstur mtelloFi, czuibu8 äi8tautiis
alieuentur a^ultsri a reAno, äum 3U0rum eleowrum
uou p088uut iu^reäl. 8eä äum
, emoriaiu reäit
qm in 8U0 uatioinio mentidu8 ita 8cribit
äowinum, äum inueuin potest; muoeate
68t." Iluäe reot6 8ubiuu
uiam 8uam." <Huo N060 6uiin qui3 ä6um potent
ne) M8i tiamitem reliWent iuitzuitati8. Nio euim
uou uiäcditur et pwpe e8t, illie antym uiäebiwr et propo
non eiit. 8ieut et kaeo mulisr äum beati lnart^ri8 eoole-
siam in 8ua ooin^mnatioue mäeret, piope uon erat^  czuia
aöpropiare uon poterat, äunt autem pwlixiu8 aä cou-
iitencium 8hee88i88et, prope tuit^ <zuia poeuitentiam äe
39. Unäe äileutio praetereunäuw uou e8t)
m ie1ißi03o et piuäeuti uiro me couti^it
aiebat euim, yuia <zuaclam 6ie aä beati mart^ri8
pio 3M8 äeliotis minueuäi8 lieceäere uolui38et. 3eä cou-
ti^it ei, äum 8o1u3 iter olliperet et ueui38et in 3o!ituäiuem
<znauä«m, yuae loeutione uuIZari tewnifaiäu8 appeiiatur,
in latroues iuojäi88e, ^ui expoliawm illum et wauibus
uiuctuiu couoatinato ore, ut uerba. eäere uon valeret,
extra terminum ^euti frauoomm U6uuu6ant. <Huiäa.m
Nero, gui eum exiu6e leälWorat, Feuti äuriv^orum par-
tibu3 a^uiloui3 traäiäit in oonüuio parabtanorum
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äeum. (?um^ne 86 praeäi0w8 8euex
tilnnn icwlonimque ou^tondu» pioximum oeineret^
un-ibu8, ut potuit) äomino 8U0 tempor^Ii tam
quam Lldsenti, äi^num omuino praedere kamulatum.
enim operanäi peritill in8tructu8, ita ut moieuäinaiu
8uo p6rle(3i88et eäitieiOt-umHuo miw moäc)
, 6t
4l). 0d b00 in 0OQ8P60W 6IU8 Filltiam mueuit. Oum-
tl0(; (30ntiNli0 per tn6nmum^ prout P0t6iat) ex pura
uoluütate mim8trar6t et tamen lr äei ouiwra et oratioue
minimo rece88i886t^  klcciäit) ut yuiäam 6e e0N3erm
morerewr. ^u i relieta mäua iuueneuln 6e<;unäum
putreäiuem 8peoi08H 8ine pwereatione
temporal^ ä0mmu8 duie 8eui in matnmonium no-
lebat 80cmve) ut äomo et oiunibn^ (ieiuncti 8ul)8ta.ntii8
lrueretur. 8eä 8euex iäena 0bten,pomr6 buie kaew no1en8
in eüFnati0ue wea reiiyui,
uitati kmo traäerer pecollti»
et eo N0ä0 di8 I0oi8 äeuenii'6m. Huuo i^iwv 6a uiuent6
aliam in luatrimouio äueam?" Hnä6 äominu»
aäiunxit äi06U8: „Ita6e mibi
^ et 3.66at, M8i i1Ill.m in mg.trim0uw 8ump86N5,
i t6 83X0NUM traäaw) (M6 wt iäolorum ou1tidu8 äe-
äiw P8t) (1UM Q0V1 6t äiäiei 6xp6rimeut0) N
wulierem luo reunueri^ uuli0 uiväo te meeum uelie
m0l9.N) 86ä mg818 kuF6r6, ut äe pr6ti0 ,tu0 remaueam
41. Ouw aut6m äiuwmi8 8erm0mbu8 inuieem tali
86rmoue wotarentur et 86uex pra6äietu8 eeru6ret von
P0386 86 00Ut6WU6r6 impSNUN äomiui 8M^ guiu in F6Utem
psrtimmt, U60688ltat6 ooaows 8ibi eam 80oiarH eoniittztur.
Huoä auäievs uir aäpr6d6N8am Nulieris mauum
uolmt p M 0 st/ ut M0N8 63t nuptimuV, ooraw
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8em m matrimouio coueeäit) ut abiret. Oilexit enlm
illum ob peritiam arti8. Re1iFio8U8 autem 8enex muliere
re^epta perrexit aä bnbitaculum, czuo in matrimomo 8ibi
mulierem ^oeiaret; ao, äuw oubieulum intrante^ et alimenta
iuxta eon8uetuäinem nuptiarum percepi88eut^  leetum, yuew
8euex: „krouiäe)" in-
iä, „oan83ima tilia, ue bao tdalami commixtioue 8vmmum
osseuäawU8 et Mpernuw, (^ uia tempoill1j8 uiwe
et ammarum äetrimeuta
8ine tine pnrturiunt. Mne itaque sruere artiiieio meo iu
äeiittii« et doo tauwm midi maulte, ue me iuFo copu-
Iationi8 lmiu8 coniu^e umente preoipite8 m iuteriwm."
42. Illa autem oaruali uoluptate äeuiota uiri 8ui pe-
titionem mimwe auäiuit, 8eä yuae pmäenter ei impou-
äerat, miuabawr 8uo äomiuo uerdi8 a8pen8 äeuulAnre.
se uenorHnäu8 8enex in di8 mimme proKoere
et
ita limmt äioeu8: „Hiäeuäum," i
ne Fentilmm ritu nupt
iu8 per triäuum abstineamu^ äominum-
que ciepreoemur^  ut äet nodi8 Fermen iu?tum in con
innetione) c^ um mulier uou pw libiäiue 8ecl pw 8oboli8
proorcatione e8t a88nmeuüa." llaeo autem mulier cum
au6i88et) äi8pexit st laciem aä parietom eonuerten8 tri8ti8
obpre88a 8opore obäormiuit. Ille autem cum Iacrimi8 ex
imo eoräi8 preee3 inäe3inenter kunäeret^  ut eiu8 inopiae
8udueuilo äi^uaretur, ne tauti äei uiri, 3oilic6t mart^ri3
emmerammi, auxilio in odliuione remaneret et ipse omui-
poteu8 äeu8 mi8ero mi8ericoräi3m äaret.
43. <Üuiu8 oratiouom subito äei oleweutia e8t 8uk-
8e^uuta et mox, eum äormirot, uir c^ uläam pu!ollerrimu8
ante leotum ^uie8eeuti8 aä8taret, quique baculo, quem
F08tabat) Iatu8 äormjenti8 perou88it äieeus:
st uaäe aä soolWiaw deati mart^ris emmsrammi,
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udi t6 iturum äeuom^ti" (^m uu- 86N6X r68pou6it:
mo6o sine alimeuw i^uow tot terrarum spatia.
bulnbo?" Oui it6rum Hui aä8wbllt a6iunxit: ^
Ko5iw8, 866 8UM6 panem p08itum in 8up6riori
6t i^86 tidi
tm . " Hir lautem
aä 86
kaue
N6
68t) i
8urr6xit ut uir,
6t in
mäorat,
00
, 866
1000
6t
i 6t proprikl. M3.UU
44.
6xit 6t 8M6 1
it) ut
P61UM 1t6r
PI'08-
60utinui8
in t6rtia
inwr
tati0U6N1
auiäain ui
tanta
6x
äi6i
ii 6t i
6X
ut
in mout6 contra
inxta,
60N-
6t äomino
6t 66NMN1 ita ä6806nä6N8 U6nit aä portum.
ä0miuiou8 äi68, ^uo multituäo uiroruw ae
moäioa aä 666i68iam b6ati patroni 8ub omni
6t 86N6X itin6N8 C0M68
aut6m
uon
68t
6t NHU6M inAre88N8 trau8ito ÜNM0 aä 660i68iam d62tz mri
^ ut uir oum
(UM
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lauäss äomiuo rekert, qui zzeruum 8uum ex tot
liberare et reäucere äiMtltu^ e8t.
45. Oompleta er^o 8ollemuitate
8envx extra aäitum e^cleßiae reFre38U3 Mnem, quem
mio eommenäauerllt, euiu8 aäiutorio tot 8patia itinerum
it^ 08tenäit, 6ua8<zue portione8, quae ex alimeuto
iu con3peetu totiu8 populi partioulatim cum
io pauper!du8 äiuiäebat. Unäe et M3.rt^ri8 äei merita
per äiumam prouiäentiaw 8lbi aäe5»e iu itiuere preäi-
eabat) <juae eum ex tot loeig iueoguiti8 moolomem aä
propria peräuxerunt. ^uiänam iu auFmentatione panis
) <iui ooutiuui8 qm'uäeeim äiebu8 tertia parte
viro 8sm 8ufiicerat, M8i ut ip3e membri8 8ui8
imitari 8e permittit, qui pro eoäein eapite mtaw et 8iln-
in6ubitauter traäunt, quiczue per 3emotip8um 6e
panibu8 tot milia 8atiauit et eopbmo8
torum äuoäeeim seeit iwpleri) iäem iu ^loria
8ui uiro pauperi eouce88it) ue äetioeret z)ani8) clonee
optubilem locum perueniß^et^  et non solum 8usiiceret,
etiam 6uae portione3 remanerent.
46. 8eä cum duiu8 8eui8 aota iu lmiäe dei märt) »18
reuoluero, animo roäit, yuoä me (juorunäam rellltione
auäl88e eouti'Fit. <Huaäam äie puella quaeäam uostra
äiooe8e eou8tituta primo äilueulo proFreäitur aä exer-
eitatiouem eurae pa3tora!i8, ut Feuitori8 3ui pecora aä
p33oua peräuxiK8et. Oontißit ei euiu8äa.m, guem i^uow)
3piritum rooepi83e, ita ut uikii alimeuti iu U8Utu omniuo
8umere uo1ui38et^  8eä koc moäo multi3 äiebu3 ieiunauäo
permausit. 8ietzu6 laetum e8t, ut parsute8 eam a<iirent
et omui eonamine ob8eeran6o iuorepHuäo, ut alimeutum
8umeret, ooupuleruut. 8eä illa moä
dem alimeuta reeu3abat pereipoie et eibi potu8^uo
tatwuem uou 8e dabere prolitotur. ?ropiu<zui uero puslie
laote mixtaw ori ui iukuuäoutys tsmpwbaut, 8i
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forte uei ita eibum sumoret aut powm. Ouiu8
äum iuuita 8orbeiet, ereoto 8tatim eollo 8anAuiue mixwm
reuomebat.
47. vumque parentes l^ oe eeruerent^ quiöuam inäe
a^ere p088uut^  issnorg.nte8 abierunt. (^0N8ili0 autem iniw
ueuernut ot b^^tae meuwrmo proäe^e^^oie meo 1086P0
0P1800P0) om in 86(!om 8uooe88^ pu^illlm prossutauorunt,
i^ ui st eaiu MFliere 8wcluit et m omuium oou^peotU) ut
alimentum 8umeret) oo^it. lila autem ^akl^i ^ui8quili^8
oibuw potumt^ue respuens ueqn^^umu fanism »ontire 8e
proiitetur. ^luäe et aoc;i(lit iuauäita res et mir^ qma
sine alimeuto anuum lecit wte^rum et tamon operationem
manuuw U0U 3.mitteu8 kaoiem czuo^ue tune ex eibi resectioue
palliäam bklbebat. Oui6am ^utem äiumo 8piraNiue iu
reuel^tum est, ut puellll t^ ä »epulollram dei mm-
eäuoi äedai88et) qnkltinu8 remeäium ibi
mererewr pereipers. <Huoä äum pareutes eiu8 ob
itiueri3 8paeia reeii8areQt) acl uenel-auäum loeum, udi
äuw eeeiesiltm 688et iuKre88a et proßtt-nta in tenam ,
statiw intra M8eer3. animu8 eäencli aäerat, ita nt uelooiter
panem aä manäuoanäuin 8ub celeritate p08tularet.
esset aääuotu3, oum Aratmrum Hcowne peieepit
et tauta uoluutate oomeäit) ao 8i ei oibli8 nullo
temporo fui88et prokibiw8.
48. 6eä <^ uiä aliuä in boc; miraoulo i
est) uisi (^ uia aperts mart^ris meriw äomiuu8 08tenäere
uoluit, oum pueila tawäiu ieiuna aä e0ole8ig.m, ubi ip8e
mimme iaouernt) lieentiam aeoeperat oomeäenäi. <Huoä
beati 6si mart^ris menti8 et orntione nemo liebet öubitare,
in oaew)
eum per eiu8 äißuitatem tot miracula ^0iu8cant in tena.
Ham äe oaeoo ip8a uerita^ ait^ oum a äi8oipu1i8 inqui-
rvrotur, cur ita QHsoeretur, ueo proprio äelioto^ ueo pareutum
14
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61 (30ntiKi886 atliirmg.^ 86ä ut 0PU8
in illo. Ita. uamquft praoäic^we pn6llll6 ll68timo iu
patrono mteruonionto p038iut äeliota äimitti.
6a, (juo por wemetip8unl äicliei buius uiri äoi
miraoula usi ^uae rationo il^^Iium eo^uoui, ^uibusue cot-
) 3tilu8 8(N'ibentil5) ut
63)
bsati duius mart^ris emmorammi pwprio laboro
amu8) ut
mi8or0 o^rmo 3ubueul^t peoellwri 6t,
jp36 6um Gloria, iutrlluit, 6Uw M6r6awur imitan p6r
minum N08trnm i68unl clui8tum ülium
mmt 6t r6Fnat ci6U8 iu
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